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RICHTUNG ÄNDERN - DAS BUCH ZUR WAHL

Redaktion: Steffen, du hast ein 
neues  Buch geschrieben, wel-
ches in den nächsten Tagen 
aus der Druckerei kommt. um 
was geht es?

Steffen Andreae: Ich mache 
sehr gerne Kommunalpolitik. 
Und zwar deshalb, weil ich es 
als das politische Feld ansehe, 
wo wir wirklich noch was bewe-
gen können. Jetzt heißt es oft: 
„Die Gemeinden haben kein 
Geld mehr und daher gibt es 
auch keinen Handlungsspiel-
raum mehr in der Kommunal-
politik.“ Und in der Tat scheint 
es manchmal so zu sein, als 
könnten wir die Bürgerinnen 
und Bürger nur noch an der 
Mangelverwaltung beteiligen.

Aber auch wenn kein Geld 
mehr vorhanden ist, ndet Ge-
staltung statt. Gerade jetzt ist 
es wichtig, dass Menschen mit 
Freude und Ideen, mit Hoff-
nungen und Visionen in die 
Kommunalpolitik kommen. 
Denn ein „Weiter so!“ wird es 
nicht geben. Wir stehen vor 
Umbrüchen. Und diese müs-
sen wir gestalten. 

Dazu möchte ich Mut machen. 
Daher versuche ich auch auf-
zuzeigen, wo die Handlungs-
spielräume sind und was ge-
staltet werden  kann. Ich schil-
dere auch, welche Lösungs-
ideen ich für die richtigen hal-
te. Wer etwas über mich erfah-
ren möchte, der hat mit dem 
Buch eine gute Gesprächs-
grundlage. Was ich mir in den 
kommenden Wochen wün-
sche, sind Gespräche über die 
richtigen Wege. Wenn das 
Buch dabei hilft, dann freut es 
mich. 

Redaktion: Ist das sozusagen 
ein Wahlprogramm?

Steffen Andreae: Dafür ist es 
natürlich etwas lang. Aber wer 
sich genauer über meinen 
Weg und über den Weg, den 
ich Kaufungen vorschlage, in-
formieren möchte, der erhält 
durch das Buch schon Klarheit. 
Die Kaufungerinnen und Kau-
funger sollen wissen, wohin 
die Reise geht. 

Redaktion: Kann ich als Wäh-
lerin auch etwas über den In-
halt erfahren, wenn ich nicht 
das ganze Buch lesen will?

Steffen Andreae: In den 
nächsten Wochen veröffentli-
che ich das Buch in Abschnit-
ten auf meiner Internetseite 
www.steffen-andreae.de

So besteht die Möglichkeit, nur 
einzelne Kapitel zu unter-
schiedlichen Themen ganz zu 
lesen und andere auszulas-
sen. Wer die Veröffentlichun-
gen verfolgt, hat bis zum 6. 
März dann auch das gesamte 
Buch gelesen. Wer das Buch 
aber lieber in der Print-
Version haben möchte, kann 
es an unseren Wahlständen 
zum Selbstkostenpreis erwer-
ben. 

Und selbstverständlich bringe 
ich zu den kleinen Diskus-
sionsrunden auch immer ein 
Exemplar mit. 

Redaktion: Welche Diskus-
sionsrunden?

Steffen Andreae: Wenn sich 
drei Kaufungerinnen und Kau-
funger zusammen tun und 

mit mir über die Kaufunger Po-
litik diskutieren wollen, dann 
komme ich privat vorbei und 
stelle meine Positionen vor. 
Dann möchte ich aber auch et-
was erfahren und gemeinsam 
an Lösungsvorschlägen arbei-
ten. Leider ist mir in den letz-
ten fünf Jahren sehr oft ein „So 
nicht!“ begegnet, ohne dass es 
eigene Vorschläge gab. Doch 
die Menschen hier im Ort ha-
ben ein hohes kreatives Poten-
tial. Das möchte ich sichtbarer 
machen, denn wir brauchen 
es. Die gesellschaftlichen Um-
brüche, der Wandel von einer 
Verbrauchsgesellschaft zu ei-
ner Gebrauchsgesellschaft 
geht nur mit den Bürgerinnen 
und Bürgern zusammen. Und 
vor allem geht er nur, wenn wir  
Ideen aufgreifen. Auch darum 
biete ich private Gesprächs-
runden an, um so in einem si-
cheren, angenehmen Klima 
die Ideen zu nden die es in 
Kaufungen schon gibt. 

GESPRÄCH MIT DEM BÜRGERMEISTERKANDIDATEN

Richtung ändern!

Die wesentlichen Jahre
Aus den Anfangsjahren der Transformation

Steffen Andreae

Mit unserem 16.ten Info-
brief starten wir in das Wahl-
jahr. In den letzten beiden In-
fobriefen haben wir die Kan-
didatinnen und Kandidaten 
der Plätze 9 bis 16 vorge-
stellt. Heute nun die Plätze 5 
bis 8.

Boris Behnke

Zusammen mit meiner Frau 
wohne ich in Niederkaufun-
gen. Unser Sohn studiert in 
Halle an der Saale Psycho-
logie.

1970 wurde ich in Kassel ge-
boren und lebte dort auch 
die meiste Zeit, bis mich die 
Liebe nach Liebenau (nähe 
Hofgeismar) zog. Vor 9 Jah-
ren zogen wir zuerst nach 
Oberkaufungen und 2009 
in den Auering.

2016 werde ich mein 25-
jähriges Jubiläum als Ge-
werkschaftsmitglied bege-
hen. Als Gewerkschafter 
war ich selbstredend in der 
SPD, und daran sieht man, 
dass meine politischen Wur-
zeln in der Sozialdemokra-
tie liegen. Als die SPD das Ar-
beitspapier „Agenda 2010“ 
ausrief, folgte der Ent-
schluss, die Partei zu verlas-
sen.

Stark befürworte ich auch 
e i n  B e d i n g u n g s l o s e s 
Grundeinkommen. Das hat 
neben vielen ideellen Grün-
den auch einen ganz einfa-
chen praktischen Grund: Un-
sere Arbeitswelt wird sich in 
den nächsten 50 Jahren dra-

matisch verän-
dern. 

Immer mehr au-
tomat i s i e r t e 

Prozesse in Pro-
duktion und indu-

strieller Landwirtschaft 
vernichten Arbeitsplätze. 
W e n n  i n  D e u t s c h-
land/Europa ein Bedin-
gungsloses Grundeinkom-
men eingeführt würde, 
müssten wir uns vorher 
wichtige Gedanken ma-
chen, die momentan noch 
zu kurz kommen: Definie-
ren wir uns nur über Er-
werbsarbeit? Ist ein Ehren-

amt nicht auch eine "Dienst-
leistung" an der Gesell-
schaft, so wie die Kinderer-
ziehung oder künstlerisches 
Engagement?

Meine politischen Schwer-
punkte für die Kommunal-
politik in Kaufungen sind 
Transparenz, Energie, So-
ziales, Wirtschaftliche Ent-
wicklung. 

Monika Bricke

Ich bin 49 Jahre alt, und 

wohne seit 2013 in 
Kaufungen. Ich 
kandidiere für 
die GLLK, weil 
Kommunalpoli-
tik für mich der 

Ort ist, an dem 
ein Systemwechsel 

in die Wege geleitet werden 
kann.
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6
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* 10.1. 11:00 Politisches Frühstück der GLLK*

* 10.1. 13:00 Plakate kleben - über Mithilfe freuen wir uns*

* 11.1. 19:00 Fraktionssitzung  Freiraum

*  15.1. 20:00 Männerbalettfreundschaftstanzen Bürgersaal

* 18.1. 19:00 Fraktionssitzung  Freiraum

* 21.1. 20:00 Ab dafür! Bernd Gieseking Bürgersaal

* 22.1. ab 14 Uhr Wahlinfostand  Edeka

* 22.1. 19:30 Filmabend der SPD  Alter Bahnhof

* 23.1. 11:00 Neujahrsempfang CDU Haferbachhalle

* 23.1.  Neujahrsempfang Feuerwehr Feuerwehr

* 24.1. 11:00 Politisches Frühstück der GLLK* 

* 24.1. 15:30 Das kleine Gespenst  Bürgersaal

* 29.1. 9:00 Wahlinfostand  Rewe

*  31.1. 15:30 Das kleine Gespenst  Bürgersaal

* 31.1. 19:00 Lichterkonzert  Stephanushaus 

TERMINE IM JANUAR

Wir sind eine Wählervereini-
gung. Seit vielen Jahren be-
stimmen wir die Kaufunger 
Kommunalpolitik mit. Wir sind 
ökologisch und konsequent, 
neugierig und kritisch, verant-
wortungsvoll und interessiert. 

Und wir sind offen für politisch 
Interessierte.

 Am 6. März sind 
Kommunalwah-
len. Die Kaufun-
ger Bevölkerung 
ist vielfach enga-
g i e r t ,  mög l i-

cherweise bist du 
selbst in einem 
Verein aktiv.

Dafür Danke! 

Doch wir wollen dich 
für ein Engagement 
in der Kommunal-
politik gewinnen: 

Für eine Politik in Kaufungen, 
die neue Wege mögl ich 
macht, die weiter denkt und 
die Richtung ändert! Wir wol-
len eine Politik, die die Bürge-
rinnen und Bürger an den Pro-
zessen beteiligen möchte. Da-
zu laden wir dich ein, denn oh-
ne dich geht in Kaufungen 
überhaupt nichts. 

Die kommunalpolitische Ar-
beit kostet auch Geld. Wenn 
die Zeit für ein persönliches En-
gagement fehlt und unsere Po-
litik geschätzt wird, kann unse-
re Arbeit auch über Spenden 
unterstützt werden. Spenden 
an die Grüne Linke Liste Kau-
fungen sind steuerabzugsfä-
hig. Wenn du unsere Arbeit -
nanziell unterstützen möch-
test, dann nimm doch bitte mit 
uns Kontakt auf.
Grüne Linke Liste Kaufungen
Raiffeisenbank Baunatal 
DE48520641560004132572
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VORSTELLUNG DER KANDIDAT*INNEN

DIE GLLK - WAS WIR SIND UND WOHIN WIR WOLLEN

Die GLLK ist die Gruppierung, 
die diese Arbeit voranbringen 
kann. 

Beruflich beschäftige ich mich 
seit 2010 auf regionaler und 
globaler Ebene mit Strategien 
zum Ausstieg aus der Finan-
zierung und der Verbrennung 
von fossilen Energien.

Stephanie  Welke

Ich bin 48 Jahre 
alt und im Raum 

Frankfurt aufge-
wachsen. Seit 10 Jahren lebe 
ich in der Kommune Nieder-
kaufungen. Als Sozialarbeite-
rin bin ich im Bildungsbereich 
tätig.

An Kaufungen gefällt mir, 
dass es ein breites Spektrum 
an bürgerlichem Engage-
ment gibt. Ich selbst arbeite 
im Kaufunger Bildungsbeirat, 
in der Nachbarschaftshilfe 
und in der Gruppe "Flüchtlin-
ge - Willkommen in Kaufun-
gen!" mit. Die Initiative "Kau-
fungen gestaltet Zukunft" ha-
be ich mit gegründet. Sie be-
schäftigt sich damit, was wir 
hier vor Ort unternehmen kön-
nen, um weniger fossile Ener-
gie zu verbrauchen. Koopera-
tion und Vernetzung der ver-

schiedenen Akteure halte ich 
für besonders wichtig. So kön-
nen Kräfte gebündelt, Wissen 
geteilt und neue Ideen entwi-
ckelt werden. Das ermöglicht 
auch, auf gesellschaftliche 
Notwendigkeiten effektiv und 
zeitnah zu reagieren. Meine 
Erfahrungen und Stärken in 
diesem Bereich möchte ich in 
der GLLK wirksam einbrin-
gen.

Klaus-Dieter  Will

Ich bin 62 Jahre. Ich bin seit 
26 Jahren Kaufunger  Bürger. 
Geboren und aufgewachsen 
bin ich im Sauerland  in der 
Nähe von Winterberg. Gerne 
bin ich mit meiner Familie in 
den in einer Mittelgebirgs-
landschaft gelegenen Ort 
Kaufungen gezogen. Land-
schaft und Natur haben mich 
in der Kindheit stark geprägt.

Ich halte es als Bürger Kau-
fungens für meine Aufgabe, 
mich lokalpolitisch für ökolo-
gische und soziale Fragen zu 
interessieren, mich mit diesen 
auseinander zu setzen und 
Einuss zu nehmen auf unse-
re lokal-regionale Entwick-
lung. Da besonders die Grü-
ne Linke Liste Kaufungen sich 
dieser Fragen annimmt, nach 
Lösungen sucht und auf de-
ren Umsetzung drängt, habe 
ich hier meine politische Hei-
mat gefunden.

Eine weitere Herausforde-
rung bei den zu bewältigen-
den Aufgaben steckt in der 
Energiewende. Nicht nur bei 
der Neuerrichtung und Sa-
nierung von Gebäuden muss 
der Einsatz energiesparender 
Techniken und eine energie-

sparende Bauweise höchste 
Priorität haben, sondern auch 
bei Produktionsstätten und 

Transportsystemen. Der 
E n e r g i e v e r b r a u c h 
könnte bei sinnvoller 
Nutzung der Energie 
bereits innerhalb ei-

nes Jahres in Deutsch-
land / Europa erheblich 

gesenkt werden. Dazu bedarf 
es allerdings den Willen und 
den Mut von Politik und jedem 
einzelnen, entsprechende 
Maßnahmen gegen 
Konzerne und 
Wi r t s cha f t 
du r chzu-
setzen.
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Impressum:

V.i.d.S.P.: Steffen  Andreae

Leipziger Str. 467

34260 Kaufungen

Telefon: 05605 9271715

Fax: 05605 9271711

Email: info@gllk.de

Homepage: www.gllk.de

*Bei Interesse bitte melden


	Seite 1
	Seite 2

